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Kurzbeschreibung des Vorhabens | Praxiskonzept
SUMMARY
Geplant ist die Übernahme einer bestehenden, gut eingeführten und sehr wirtschaftlich arbeitenden Hausarztpraxis mit 1.5 angestellten Ärztinnen und vier Medizinischen Fachangestellten in der Nähe von Erding bei München zum 01. Januar 2017. In der weiteren Folge ist der Ausbau zu einem hausärztlichen MVZ geplant.
RENTABILITÄT

Die zu übernehmende Praxis erzielt bei einer durchschnittlichen Patientenzahl von 1.600 je Quartal jährliche Erlöse von durchschnittlich EUR 680.000,- aus Abrechnungen gegenüber der Kassenärztlichen Vereinigung und Privatpatienten sowie aus „Hausarztzentrierter Versorgung“. Der EBIT beträgt dabei ca. EUR 280.000,-; dies entsprich einer Rentabilität von über 41 %.

INVENTAR

Die Praxis ist vollständig eingerichtet und verfügt über modernes medizinisch-technisches Inventar sowie entsprechende Software. Zusätzlicher Investitionsbedarf ist zumindest nach jetzigem  Dafürhalten überschaubaren.
SICHERUNG BESTEHENDER ERLÖSE

Um eine reibungslose Übernahme der Praxis und der Patienten zu gewährleisen, ist eine Einarbeitungszeit vorgesehen, evtl. auch im Rahmen einer sogenannten Sicherstellungsassistenz. Seitens der Praxisabgeberin besteht außerdem die Bereitschaft, auch nach Übergabe der Praxis noch unterstützend zur Verfügung zu stehen, vor allme auch im Rahmen von Vertretungen. Die zu übernehmenden langjährig angestellten Mitarbeiterinnen sorgen ebenfalls für Kontinuität gegenüber den Patienten.

AUSBLICK

Durch einen ständig wachsenden Bedarf an ärztlichen Leistungen, sowie der Tatsache, dass das hohe Durchschnittsalter der fachgleichen Kollegen in den Nachbargemeinden bereits jetzt zu Engpässen führen und kurzfristig weitere Praxisaufgaben zur Folge haben wird, ist mit einem weiteren Zuwachs an Patienten zu rechnen.
Weitere Möglichkeiten zur Steigerung der Erlöse sind die Ausschöpfung von Ressourcen im Bereich von Sondervergütungsvereinbarungen mit den Kostenträgern, Durchführungen von Patientenschulungen im Rahmen von DMP Programmen, VERAH Care, Check-Up`s und Vorsorgeprogrammen sowie weitere Sonderleistungen wie z.B. Telefonsprechstunden an Samstagen.

ZUR PERSON

Ich, ELISABETH SCHMIDT, geboren 1978 habe das Studium der Humanmedizin in München absolviert und die letzten Jahre im Klinikum Rechts der Isar gearbeitet. Als Mensch und Arzt, der gerne auch Verantwortung trägt, möchte ich mich nun selbstständig machen.
In Vorbereitung auf die Selbständigkeit habe ich bereits folgende Fortbildungen absolviert, bzw. werde diese in der nahen Zukunft absolvieren:

· DMP Schulungen COBRA(COPD)

· DMP Schulung NASA (Asthma)

· DMP Schulung Diabetes Mellitus Typ II (mit und ohne Insulin)

· DMP Schulung KHK

· DMP Schulung Hypertonie
· Suchtmedizinische Grundversorgung

· Hautkrebs-Screening

· Sonografie Grund- und Aufbaukurs

München, den 17. Juli  2016
Dr. med. Elisabeth Schmidt
Fachärztin für Allgemeinmedizin
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